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Stellenausschreibung 

 
Der Bereich der Polizeidirektion Osnabrück erstreckt sich vom Teutoburger Wald bis zu den ostfriesi-
schen Inseln. 3000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten – verteilt auf vier Polizeiinspektionen 
sowie eine Zentrale Kriminalinspektion – tagtäglich engagiert, zuverlässig und hilfsbereit für die Si-
cherheit der Bürgerinnen und Bürger. 
 
Bei der Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Stand-
ort Lingen ein Arbeitsplatz als 
 

Hausmeister/in (m/w/d) 

 
zunächst befristet für ein Jahr zu besetzen. Eine Verlängerung des Arbeitsverhältnisses darüber hinaus 
wird angestrebt. 
 
Der Arbeitsplatz ist nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L) bewertet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39,8 Stunden. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 

 Durchführung von Kleinreparaturen und Wartungsarbeiten innerhalb und außerhalb der 
Dienstgebäude, Wartung und Instandsetzung von technischen und sanitären Einrichtungen 
und Anlagen sowie Malerarbeiten 

 Koordination von Fremdgewerben und Unterstützung der Abnahme bei größeren Schäden, 
Kontrolle über die Wartungsarbeiten im Rahmen der bestehenden Verträge mit Heizungs-, 
Lüftungs- und Aufzugsanlagen im Hinblick auf Inspektionsrhythmus und Leistungsumfang 

 Reinigung und Pflege der Außenflächen, Winterdienstarbeiten, Kontrolle alle Dachflächen 
mit Reinigung der Abläufe (Laub), Müllentsorgung, Grünflächenpflege, Reinigung aller 
Hofgullys 

 Durchführung von Umzügen, Transport und Aufstellung von Mobiliar bei Neuausstattung  

 Anbringung der Beflaggung am Dienstgebäude 

 Unterstützung bei der Übernahme von Fahrdiensten; Botengänge 
 

Einstellungsvoraussetzung ist eine aufgabenbezogene erfolgreich abgeschlossene dreijährige Aus-
bildung in einem Handwerksberuf. 
 
Darüber hinaus erwarten wir: 

 technisches Verständnis und handwerkliches Geschick 

 körperliche Belastbarkeit mit mittelschweren Arbeiten (Heben, Tragen, Bücken) 

 die Fahrerlaubnis der Klassen B, BE, C1 und C1E (Klasse 3 alt) 

 die Bereitschaft, in Einzelfällen z. B. zur Unterstützung bei polizeilichen Großlagen zu Zeiten 
außerhalb der Regelarbeitszeit eingesetzt zu werden 

 
Wünschenswert wäre zusätzlich, dass Sie 

 teamfähig, zuverlässig und flexibel sind 
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 serviceorientiert denken und handeln 

 selbständig und ergebnisorientiert arbeiten 

 Kreativität, Kommunikationsfähigkeit und ein hohes Engagement mitbringen 

 auch Arbeitsspitzen und hohem Arbeitsanfall jederzeit gewachsen sind 
 
Ergänzende Informationen: 
Die Polizei Niedersachsen ist im Rahmen des audit berufundfamilie® als familienfreundlicher Arbeit-
geber zertifiziert. Da der Arbeitsplatz teilzeitgeeignet ist, können wir Ihnen flexible Arbeits- und Teil-
zeitmodelle im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten anbieten. 
 
Sie erhalten neben dem Regelgehalt der Entgeltgruppe 5 TV-L zum Jahresende eine Sonderzahlung 
von zurzeit 95 % eines Monatsgehaltes gemäß § 20 TV-L sowie eine betriebliche Altersversorgung 
(VBL). Des Weiteren erhalten Sie gemäß § 26 TV-L 30 Tage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr. 
 
Die Polizeidirektion Osnabrück sieht sich in der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht 
schwerbehinderten Menschen in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen 
schwerbehinderter bzw. ihnen gleichgestellter Menschen ausdrücklich. Bei gleicher Eignung werden 
Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderung bzw. Gleichstellung nach Maßgabe der für sie gel-
tenden Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Externe Bewerberinnen und Bewerber werden zur 
Wahrung ihrer Interessen vor diesem Hintergrund gebeten, das Vorliegen einer Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung im Sinne von § 151 SGB IX bereits bei ihrer Bewerbung mitzuteilen bzw. nach-
zuweisen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Vertrauensperson für schwerbehinderte Menschen 
(Tel. 0591/87-306) bzw. deren Vertretung (Tel. 0541/327-1703) für etwaige Fragen zur Verfügung 
steht. 
 
Als Ansprechpartner stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
Fachliche Fragen: 
Herr Roling (Leiter der Wirtschaftsverwaltung), Tel.: 0591/87-181 
 
Allgemeine Auskünfte zum Ausschreibungsverfahren: 
Frau Brümmer (Sachbereich Personal), Tel.: 0591/87-125 oder 
Herr Jansen (Sachbereich Personal), Tel.: 0591/87-206 
 
Sind Sie interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Senden Sie diese bitte mit Anschreiben, Lebenslauf und 
Nachweisen (insb. Ausbildungszeugnis) bis zum 01.06.2019 (Posteingang) an die 
 

Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim 
Sachbereich Personal 

Wilhelm-Berning-Straße 8 
49809 Lingen. 

 
Wir bitten Sie, uns von Ihren Bewerbungsunterlagen nur Kopien einzureichen, da wir diese aus Kos-
tengründen nicht zurücksenden. Die zugesandten Unterlagen werden nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet. 
 
Zur Vorbereitung und anschließenden Durchführung des Bewerbungsverfahrens werden personen-
bezogene Daten gespeichert. Nähere Informationen nach Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) finden Sie unter: 
https://www.pd-os.polizei-nds.de/startseite/wir_ueber_uns/service/datenschutz 

https://www.pd-os.polizei-nds.de/startseite/wir_ueber_uns/service/datenschutz

